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Sprachsensible Aufgaben

Arbeitsheft: Wörter im Gebrauch lernen 
Auszug aus dem Fachwortschatz Deutsch/Mathematik

Das Materialpaket dieser Ausgabe soll Lehrkräften Anregungsmöglichkei-
ten für eine an Sprachhandlungskontexte gebundene Wortschatzarbeit 
bieten und stellt gleichzeitig ein umfangreiches Arbeitsmaterial für die Ler-
nenden dar. Dabei handelt es sich um Auszüge aus den Materialsammlun-
gen, die Wildemann et al. im Rahmen der Reihe Wörter im Gebrauch lernen 
entwickelt haben. Die Materialien ermöglichen eine gezielte und struktu-
rierte Unterstützung beim Aufbau eines zunehmend bildungs- und fach-
sprachlichen Wortschatzes.

Sarah L. Fornol und Anja Wildemann 

Download-Materialien:  
Arbeitsblätter zu folgenden Themen:
 
•• QR-Code-Insel
•• Impulskarten
•• �Beschreibungen formulieren
•• Bildvorlagen
•• Übersicht über wichtige Operatoren

Zum Download:
Arbeitsblätter und Kopiervorlagen
Alle Arbeitsblätter und Materialien finden Sie ab sofort nicht mehr auf  
der CD-ROM, sondern zum Download in Ihrem persönlichen Kundenkonto 
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1. 	Als registrierter Kunde können Sie sich links einloggen. Für ein neues 

Kundenkonto wählen Sie bitte rechts die Registrierung.
2. 	In Ihrem Benutzerkonto finden Sie im Reiter „Digitale Inhalte“  

eine Zipdatei zum Download.

Abonnenten finden die komplette Ausgabe inkl. Arbeitsblätter und 
Materialien auch in der digitalen Ausgabe unter:

www.grundschule-deutsch.de/digital
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FAKTEN-CHECK 

Der Wolf in Europa 

 

Der Wolf ist ein Verwandter des Hundes. Manche Hunderassen, wie der Deutsche Schäferhund 

oder der Husky, sehen dem Wolf sogar ähnlich. 

Noch vor ein paar hundert Jahren gab es in Europa viele Wölfe, auch in Deutschland. Sie lebten 

in den Wäldern und jagten zum Beispiel Rehe, Hirsche und Wildschweine. Doch aus Angst  

machten die Menschen so lange Jagd auf Wölfe bis es keine mehr gab. Nachdem der Wolf  

ausgerottet war, kam er nie mehr zurück. Heute gibt es keinen einzigen Wolf mehr in  

Deutschland. In anderen europäischen Ländern können Wölfe noch beobachtet werden. So gibt 

es beispielsweise in Frankreich, Polen, Italien und der Schweiz mehrere Wolfsrudel. Zum Glück 

greifen Wölfe niemals Schafe, Ziegen oder andere Nutztiere an. Dennoch fürchten die  

Landwirte, wie Bauern und Schäfer, um ihr Vieh. Die Schäfer schützen ihre Herden deshalb mit 

Weidezäunen und Herdenschutzhunden. Als besonders geeignet für den Herdenschutz gelten 

zum Beispiel der Französische Pyrenäenberghund sowie der Maremmano Abruzzese. Diese 

Hunde werden speziell für den Schutz von Weidetieren gezüchtet. 

 

Recherchetipps: 

 

– https://kinder.wdr.de/tv/neuneinhalb/mehrwissen/lexikon/w/lexikon-wolf100.html 

– https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/saeugetiere/wolf/wissen/22352.html 

– https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/woelfe-wolf/steckbrief- 

wolf-canis-lupus.html 
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Impulskarten: Wolf 

Anmerkung zum Material (Komplexitätsniveau I): 

Die Impulskarten können unterstützend eingesetzt werden (optional). Von besonderem Mehr-
wert ist es allerdings, wenn die Schülerinnen und Schüler selbst Fragen an den Text formulieren.  
Die im Text für Lehrkräfte rot markierten Fehlinformationen sollten in jedem Fall thematisiert 
werden. 
 

 

Sind Hunde und Wölfe wirklich  
verwandt? 

(Vielleicht sehen manche Hunde auch nur zufällig so ähnlich aus.) 

Könnte man einen Deutschen  
Schäferhund oder einen Husky mit 

einem Wolf verwechseln? 
(Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede  

sind zu erkennen?) 

Welche Tiere gehören zur Beute  
der Wölfe? 

(Jagen sie auch Wildschweine und Rehe?) 

Name

Datum
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT

Nomen ordnen

5. Was hat Rami entdeckt? 

 Schreibe deine Ideen auf. 

Tipp: Die Fragewörter im Kasten helfen dir weiter.

Nomen sind für eine Erzählung wichtig, weil  

6. Fiona und Rami wollen die 28 verschiedenen Nomen 

in der Erzählung ordnen. 

 Kannst du ihnen dabei helfen? 

Wer? Wann? Wo? Was?

Wer?

Rami  

Was?

Zirkus  

Wo?

Stadt  

Wann?

Tag  

Name
Datum
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT
Aufbau einer Geschichte 
Im Deutschunterricht lesen Rami und Fiona eine Erzählung über zwei Kinder, die einen Zirkus besuchen. Im Kasten kannst du die Erzählung nachlesen. Darin erfährst du, was die beiden Kinder im Zirkus erleben und warum sie am Ende enttäuscht nach Hause gehen.

Der Zirkus ist in der Stadt! 
Seit ein paar Tagen ist der Zirkus 
in der Stadt.
Felix und Amira freuen sich 
schon auf ihren Zirkusbesuch.
Am Freitag gehen sie endlich 
zu der Wiese auf dem Schlossplatz.
Dort steht das Zirkuszelt.
Felix und Amira bezahlen den Eintritt und 
setzen sich auf eine Sitzbank im Zirkuszelt.
In der Mitte des Zirkuszeltes ist die Manege.
In der Manege treten gleich die Akrobaten und Tiere auf.Doch zunächst begrüßt der Zirkusdirektor alle Zirkusbesucher.Felix und Amira sind schon ganz aufgeregt und freuen sich auf die Vorführung.

Als Erstes tritt eine Seiltänzerin auf.
In ihrer rechten Hand hält sie einen 
Sonnenschirm, den sie hin- und herschwingt.Nach der Seiltänzerin laufen die Pferde 
durch die Manege und springen über 
Trampoline.
Als Nächstes soll der Clown auftreten.
Doch die Manege bleibt leer.
Die Zuschauer wundern sich.
Wo hat sich der Clown nur versteckt?
Ob ihm etwas passiert ist?
Der Zirkusdirektor beendet die Vorführung.
Die Kinder gehen enttäuscht nach Hause.

2

A. Wildemann • S. L. Fornol • L. Bien-Miller 

A. Merkert • H. Budumlu • S. Krzyzek

Fachwortschatz
im Gebrauch lernen:

Auszug 
aus dem

Deutsch • Mathematik
Materialien zum Üben 
für die Grundschule

Geometrie

ZimtAkrobaten
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Buchstabensalat mit Maus  

 

Ein Buchstabensalat kann sehr komisch sein. Erfindet lustige Sätze, die sich gut sprechen  

lassen. Arbeitet dazu in Gruppen. Jede Gruppe erfindet einen verrückten Satz. 

 
 

1. Sammelt zuerst viele unterschiedliche Wörter mit demselben Anfangsbuchstaben. 

Etwa so: Ananas, Anis, Ampel, Anni, Ameise, Anorak, angeln, anziehen, anfahren,  

arbeiten, an, auf, am, albern … 

 
2. Nun bildet aus diesen Wörtern einen langen Satz. 

Etwa so: Ameise Anni angelt an Ampeln alberne Ananas. 

 
3. Sprecht den Satz und hört, wie er klingt.  

 
4. Probiert aus, ob der Satz anders noch besser klingt.  

Stellt einzelne Wörter um oder nehmt noch Wörter aus eurer Sammlung auf.  

Klingt der Satz so besser?  

Hat der Satz nun mehr Rhythmus? 

 
An Ampeln angelt Ameise Anni alberne Ananas. 

Ameise Anni arbeitet auf Anoraks an albernen Ananas. 

Anni Ameise angelt albern Ananas auf Anoraks. 

 
5. Entscheidet, welcher Satz euch am besten gefällt.  

 
6. Am Ende fügen alle Gruppen ihre besten Sätze zusammen. Am schönsten klingt es, 

wenn alle Sätze den gleichen Rhythmus von betonten und unbetonten Silben haben. 
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